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Abend Ausgabe

je Schul Deputation2 und die Lehrerberufung
ur Kritik des Schulgeſetzes wird uns von parlamentariſcher

Seite noch geſchrieben
Nach dem neuen Geſetzentwurf ſoll die Schul Deputation

der die Erfüllung der Verpflichtung zur Errichtung und
Unterhaltung der Volksſchule ſowie die Verwaltung des
Vermögens obliegt und die zuglei
uffichtebehörde gilt und deren Anordnungen dels zu

eilen hat in den Stadtgemeinden S 28 beſtehen aus
3 Mitgliedern des Gemeindevorſtandes 2 der gleichen J

inzahl von Mitgliedern der Stadtverordnetenverſammlungnie nreſtens der gleichen Anzahl von ſachverſtändigen

MRännern unter denen mindeſtens ein Rektor Hauptlehrer
oder Lehrer ſein muß 4 einem bis höchſtens drei Kreis
ſchulinſpektoren 5 dem älteſten Ortspfarrer der evangeliſchen
nd der katholiſchen Kirche 6 dem Rabbiner falls ſich am
Hrte eine öffentliche jüdiſche Schule befindet Die in Nr 2
z und 6 bezeichneten Mitglieder bedürfen der Beſtätigung F

Schulaufſichtsbehörde Den Stadtkreiſen bleibt es übere Zahl der drei erſten Arten gleichmäßig für jede
auf höchſtens die dreifache Zahl alen

Die Mitglieder aus dem Gemeindevorſtande werden vom
Bürgermeiſter ernannt die Mitglieder der Stadtverordnetenverſammlung werden von t gewählt Beide Arten
wählen ihrerſeits die ſachverſtändigen Mitglieder Den
ſtädtiſchen Gemeinden bleibt es überlaſſen mit Genehmigung
der Schulaufſichtsbehörde für die konfeſſionellen Schulen
beſondere Schulkommiſſionen einzuſetzen die als Organe
der Schul Deputation gelten Auch der Schulkommiſſion
muß ein Rektor oder Lehrer angehören der aber nicht ge
wählt ſondern von der Schul Deputation ernannt wird

Die einheitliche Regelung der Schuldeputationen im ganzen
Staat iſt ein entſchiedener Fortſchritt ihre Zuſammenſetzun
unterliegt aber mancherlei Bedenken Der irchliche Einflu
dokumentiert ſich beſonders in der Tatſache daß die geiſt
lichen Mitglieder nicht gewählt werden ſondern kraft ihres
geiſtlichen Amtes gleichſam geborene Mitglieder ſind wobei
es gleichgültig iſt ob ſie Freunde der Volksſchule ſind und
Verſtändnis für ihre hohen Aufgaben beſitzen oder nicht
Nur wenn ein Geiſtlicher die Ordnung der Schule geſtört
hat vielleicht à la Poetter in Bütow kann er durch die
Schulaufſichtsbehörde zurückgewieſen werden Es tritt als
dann nach Benehmen mit der kirchlichen Oberbehörde ein
anderer Geiſtlicher ein

In nicht kreisfreien Städten kann es geſchehen daß die
unker 1 und 2 genannten Gemeindeorgane von den übrigen
Mitgliedern majoriſiert werden ein Umſtand der im all
gemeinen nicht im Intereſſe der Selbſtverwaltung liegen
dürfte Daß der Lehrer als Mitglied der Schulkommiſſſon
ernannt wird erſcheint uns ebenfalls bedenklich
In den Landgemeinden und Gutsbezirken 8 30 iſt der

Ortsſchulinſpektor d h in den allermeiſten Fällen ein
Geiſtlicher Vorſitzender des Schulvorſtandes ein Lehrer
wird auch hier ernannt Die geiſtliche Schulaufſicht die
nicht nur die Lehrer ſondern auch alle liberalen Parteien
ja ſelbſt die Freikonſervativen beſeitigt wiſſen wollen wird
alſo aufs neue und zwar geſetzlich feſtgelegt Diejenigen
allerdings nur ſehr wenigen Lehrer die ſich haben einreden
laſſen daß das famoſe Schulkompromiß die geiſtliche Schul
aufſicht beſeitigen werde werden nun erkennen müſſen daß
ſie hinters Licht geführt worden ſind

Eine weſentliche Verſtärkung der Staatsomnipotenz
ſieht der 40 vor Die Lehrerberufungen die nach der
bisherigen Praxis wenigſtens im Geltungsbereich des
Allgemeinen Landrechts den Patronen zuſtand wird in
Zukunft Sache der Schulaufſichtsbehörde ſein Nun iſt es
gewiß zu billigen daß die Privat Patronate die längſt
antiquiert ſind aufgehoben werden allein daß das bisherige
Recht auch den Städten genommen werden ſoll iſt ent
ſchieden zu beanſtanden Die Verfaſſer des Entwurfs be
rufen ſich in der Begründung auf die Verfaſſungsurkunde
vom 31 Januar 1850 in der es in Artikel 24 heißt Der
Staat ſtellt unter geſetzlich geordneter Beteiligung der Ge
meinde aus der Zahl der Befähigten die Lehrer der öffent
lichen Volksſchulen an Die Beſtimmung iſt indeſſen bisher
in der Weiſe gehandhabt worden daß die Städte die Be
rufung der Staat die Beſtätigung der Lehrer in Händen
hatte Liegt denn irgend ein ſtichhältiger Grund vor dieſes
Verfahren zu beanſtanden Unſeres Erachtens nicht Es
bleibt nur die eine Annahme übrig daß der Staat das
Selbſtverwaltungsrecht der Städte noch mehr einſchränken
will Werden die Städte ſich dieſe Maßregel ſtillſchweigend
gefallen laſſen Oder werden ſie ſich regen ſo lange es
noch Zeit iſt Jn der Begründung heißt es mehr naiv als
überzeügend Kleinere Schulverbände d h ſolche mit 25
Und weniger Schulſtellen werden nur angehört da ihnen
die Aufſtellung ſachgemäßer eigener Vorſchläge Schwierig
keiten bereiten wird Unverhüllter iſt die Lehre vom be
ſchränkten Untertanenverſtand ſelten gepredigt worden

In Schulverbänden mit mehr als 25 Schulſtellen wird
en Schuldeputationen ein Vorſchlagsrecht eingeräumt das

aber für die Schulauſſichtsbehörde Unverbindlich iſt und er
liſcht wenn die Vorſchläge nicht genehm ſind Bei der An
tellung eines Rektors fällt auch noch das Vorſchlagsrecht
fort Die Schulauſſichtsbehörde iſt nicht verpflichtet Gründe
ür die Ablehnung eines Vorſchlages anzugeben
z e Lehrer werden falls der Entwurf Geſetz werden ſollte
in Zukunft völlig von dem Wohl oder Uebelwollen der

chulaufſichtsbehörde abhängen ſie werden faſt zu reinen
J gatsbeamten aber leider ohne die Rechte dieſer Beamten
wen die Freizügigkeit der Lehrer dadurch erheblich erſchwert
wenn nicht völlig vernichtet wird bedarf keines weiteren
walnk Ob dieſe Tatſache den Lehrerberuf begehrens
h nachen wird iſt ſehr zu bezweifeln nach unſerer An

d wird ſie direkt abſchreckend wirken und den Lehrermangel

Permanenz erklären c
Provinzialnachrichten

in Aus dem Saalkreiſe 11 Dez Grüne Sagaten gehören
V d e ſonſt zu den Seltenhelten da dſe Natur in ihrem
ich i iefe zu liegen pflegt heuer indeſſen iſt die ungewöhn

get illde Witterung der ſpäten Herbſtbeſtellung ſehr zu ſiatten
geiſmen ſo daß der ausgeſtreüte Samen kräſtige Sproffen

üte und die Saatfelder gleichſam wie mit einem ſmarag

als Organ der Schul

3 Beiblatt zu Nr 582 der Saale Zeitung
rünen Teppich überzogen erſcheinen Der Saatenſtand kanndaher als ein derhälté migig befriedigender bezeichnet werden

g Dieskaun 12 De amilienabend GeſtohleneSachen Auf gut des Herrn Paſtor Paſche wurde am
Sprae abend im Hauckſchen Lokale ein Famillenabend mit
Miſſionsanſprachen veranſtaltet Herr Paſtor Brietze ſprach über
Sitten und Gebräuche der Völker in Afrika China und Neu
Guineag wie die Miſſion dort Fortſchritte mache und wir als
Chriſten dieſe unterſtützen möchten weiter ſprach er über eigene
Erlebniſſe in Afrika Gefahren und Schwierigkeiten die auch ſein
Verwandter der große Afrikareiſende Dr Nachtigall ein Bruder
einer Mutter zu überſtehen gehabt Die Pauſen wurden unter

der bewährten Leitung des Herrn Kantor Jahn durch trefflich
ausgewählte Lieder von der Schuljugend ſinnreich ausgefüllt
n einem Strohdiemen an der Straße wurde in einer Höhlung

die lichtſcheuen Leuten als Nachtquartier diente eine wertvolle
nagelneue Pferdedecke oben mit waſſerdichtem Segeltuch über
zogen und inwendig gefüttert aufgefunden

Landsberg Bez Halle 11 Dez Schändlich AmFreitag abenk cher Polizeiſergeant Mattußek nach der
Wohnung des Steinſetzers Albert Lehmann am Kapellenberg
gerufen weil L ſeine Famille bedrohe Der Beamte kam
gerade zurecht als L mit einem Boſſierer Hammer auf ſeine
Frau eindrang einige Schläge hatte er ihr bereits damit ver
ſetzt die jedoch durch die Gegenwehr ſeiner Frau weniger
wuchtig ausfielen Der Beamte nahm den Wüterich feſt dieſer
fand aber Gelegenheit ohne Rock und Kopfbedeckung zu ent
wiſchen Durch Frau L erlangte die Polizei auch Kenntnis
davon daß der Unmenſch des öfteren an ſeinem 2 jährigen Kinde
Verbrechen verübt habe in gleicher Weiſe habe er ſich an ſeiner
verſtorbenen 11 jährigen Tochter vergangen was dieſe ihrer
Mutter noch auf dem Sterbebette geſtanden habe Bisher
ſt L noch nicht wieder feſtgenommen

Sahkenditz 12 Dez Zum hieſigen Bürgermeiſter
wurde in letzter Stadtverordnetenſitzung am Freitag Bürger
meiſter Schmidt in Vierraden gewählt Jm ganzen hatten
ſich 108 Herren um den hieſigen Poſten beworben

Wittenberg 11 Dez Der blinde Weber Der
Kriegsinvalide Albert Weber iſt geſtern infolge eines Nieren
leidens und einer Gehirnentzündung geſlorben Weber war in
Halle geboren ſtand 1866 als Sergeant hier beim 67 Regiment
und verlor in der Schlacht bei Königgrätz durch einen Schuß
der öſterreichiſchen Kaiſerjäger der ihm unterhalb der linken
Schläfe in den Kopf drang und aus dem rechten Auge herauskam
beide Augen Sein trauriges Geſchick erregte damals in ganz

Deutſchland eine um ſo größere Teilnahme als er im Begriff
ſtand ſich zu verheiraten Er hat auch nach ſeiner Wieder
herſtellung ſeine ihm auch in dem troſtloſen Unglück treu
gebliebene Braut geheiratet und bei dieſer Gelegenheit wurden
dem Paare eine Fülle von Beweiſen der herzlichſten Teilnahme
dargebracht Der vornehmſte Wohltäter des Unglücklichen war
nach dem Tageblatt der damalige Graf v Bismarck der
Weber zu der bewilligten höchſten Penſion und Verſtümmelungs
zulage aus eigenen Mitteln noch eine Penſion von jährlich
300 Mark ausſetzte eine Zuwendung die Fürſt Bismarck ſpäter
We e prentoriſche Beſtimmung bis zum Tode Webers aus

gedehnt hat
Eilenburg 11 Dez Ritter gutsverkauf Rittergut

Wedelwitz ſeit 1802 im Beſitz der Familie von Klitzing ging
durch Kauf an den Landwirt Fr Pohlmann in Halle über

Hetiſtedt 11 Dez Achtuhrladenſchluß Auf den
Antrag von mehr als zwei Dritteln der beteiligten Geſchäfts
inhaber hat der Herr Regierungspräſident nach Anhörung der
Gemeindebehörde angeordnet daß vom 1 Januar 1906 ab alle
offenen Verkaufsſtellen der Manufakturwaren Poſamenten und
Putzartikelbranche in der Stadtgemeinde Hettſtedt an den Werk
tagen mit Ausnahme der Sonnabende der zweimaligen monat
lichen Lohntage der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden Ge
werkſchaft und der Tage vom 1 November bis 24 Dezember
m 8 Uhr abends für den geſchäſtlichen Verkehr zu ſchließen
ind

Erfurt 11 Dez Ein Münzenfund wurde hier zu
Anfang Februar gemacht der zu den größten und wertvollſten
Funden gehörte die ſeit Jahren in Mitteldeutſchland vor
gekommen ſind Damals hatte der Schneidermeiſter Jakobskötter
ſein in der Marktſtraße belegenes Haus an den Kaufmann T
mit der Beſtimmung verkauft daß etwa bei dem beabſichtigten
Abbruch zum Vorſchein kommende hiſtoriſche Funde ihm gehören
ſollten Der Maurer B fand nun ein Gefäß mit ca 50 Pfund
Gold und Silbermünzen aus dem 15 Jahrhundert Deu Fund
ſtücken wurde von einem Goldarbeiter ein Wert von ca 500 M
beigemeſſen weshalb man B 250 M als Fundgeld reſp als
Anteil aushändigte Als B jedoch ſpäter erfuhr daß der Wert
der Münzen auf mindeſtens 12 000 M geſchätzt ſei verlangte er
6900 M als Anteil oder die Hälſte der Münzen Jn dem
Bureau eines Rechtsanwalts zahlte man ihm 1000 M aus
worauf er aber auf Zahlung von weiteren 5000 M Klage erhob
Die Verhandlung wurde vom Gericht vertagt da vorerſt Zeugen
und Sachverſtändige vernommen werden ſollen

Vom Brocken 11 Nov Witterungsbericht Am 8
herrſchte tagsüber Nebel Regen und Sturm die Temperatur
ſtien bis auf 5,2 Grad Wärme Jn der Nacht zum 9 drehte
der Wind nach Weſt Nordweſt die Temperalur ging unter den
Gefrierpunkt und ſeitdem haben wir anf dem Brocken Froſtwetter
Am Sonntag war die Witterung wieder ungünſtig dichter
Nebel hüllte den ganzen Tag den Gipfel ein und bis 9 Ühr
früh wechſelte zuweilen Schneetreiben mit Graupelſchauer ab
Das Barometer hat heute 678 mm erreicht dieſer höhe Stand
iſt ſeit dem 14 Nov 1904 nicht mehr zu verzeichnen geweſen
Heute war bei Sonnenaufgang die Ausſicht prächtig die Täler
waren zwar größtenteils durch ein in 900 Meter Höhe lagerndes
Wolkenmeer verdeckt aber darüber erhoben ſich wie Inſeln die
höheren Harzberge in prachtvoller Klarheit Die tieferen Tem
peraturen und der dichte Nebel leiteten die Rauhreifbildung von
neuem ein dieſer hat eine Stärke von faſt 20 em erreicht
Hente früh zeigte das Thermometer 4,0 Grad C Trotzdem
die Wege augenblicklich im Oberharz für Fußgänger ganz vor
züglich ſind wie ſie ſelten um dieſe Jahreszeit geweſen iſt der
Touriſtenverkehr auf dem Brocken in letzter Zeit ſehr mäßig
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

8 Braunſchweig 11 Dez Das Syndikat für draht
loſe Telegraphie hat wie der Landesztg mitgeteilt wird
behördlicherſeits die Genehmigung erhalten auf dem Grundſtück
des ſtädtiſchen Schlachthofes eine Station für drahtloſe Telegraphie
herrichten zu laſſen Kreiszimmermeiſter Haniſch hat die Her
ſtellung zweier Holzmaſten übernommen die je 52 Meter hoch
werden ſollen Die Station ſoll zunächſt der Verbindung mit
Berlin dienen und Anfang Januar zunächſt verſuchsweiſe in
Betrieb genommen werden

Altenburg 11 Dez Volksleſehalle Verhaftung
Der Bürgervorſtand beſchloß einſtimmig die Errichtung einer
Volksleſehalle Sie ſoll an die Bürgerbibliothek angegliedert
und bereits vom 1 Jan 1906 ab der Oeffentlichkeit zugänglich
gemacht werden Verhaftet wurde hier der Rentier Emil
Oskar Herold Er wird des Betrugs beſchuldigt und zwar
inſofern als er im Verein mit dem Pferdehändler Schröter
wertloſe Anteillſcheine der Grube Georg an den Mann gebracht
haben ſoll Ueber das Vermögen des Verhafteten wurde in
zwiſchen das Konkursverfahren eröffnet

Weimar 12 Dez Von den geſtohlenen Goethe
Urkunden ſind bis jetzt ein Drittel wieder zur Stelle ge
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ſchafft Die weitere Unterſuchung nach Mitſchuldigen iſt am
Sonnabend der Staatsanwaltſchaft übergeben worden

Steinach Meiningen 11 Dez JIns Amtsgerichtsgefän wurde der Leider drne aus Jgelshieb
vingeliefert weil er vor einigen Tagen auf ſeine Schweſter
einen Mordverſuch unkernahm Greiner gab auf ſeine Schwe z
einen Schuß ab der aber nicht traf bei einem zweiten Schi
eerſuche wurde er von Hausbewohnern überwält gt

Stadtilm 11 Dez Das Großfeuer in Wullers
eben entſtand auf bis jetzt noch v lgerlarte Weiſe vor

mittags gegen 11 Uhr in der Scheune des Oekonomen Schumann
und legte deſſen umfangreiches Grundſtück fowie das Anweſen
der Herren Richard Wipprecht und Otto Ritze III vollſtändig
in Aſche Als man glaubte das Feuer ſei bereits unterdrückt
brach plötzlich in dem auf der gegenüberifegenden Straßenſeite
gelegenen Kirſtſchen Grundſtücke von neuem Feuer aus wo
durch dieſes re die Neben und rer ebäude der Herren
Michel und Martin und das ganze Hugo Schützeſche Anwefen
vollſtändig eingeäſchert wurden Um einem weſteren Umſichgreifen
des Feuers und einer Gefährdung des ganzen waſſerarmen Ortes
vorzubeugen entſchloß man ſich zum Niederreißen zweier Wohu
häuſer Dadurch wurde dem Feuer Einhalt geboten An der
Brandſtälte erſchienen etwa 15 Feuerwehren die aber wegen
des herrſchenden Waſſermangels nicht in Tätigkeit treten konnten
Ein Unterſuchungsrichter aus Stadtilm war bald zur Stelle da
Braudſtiftung vermutet wird Die Abgebrannten waren
zum Teil nur gering verſichert einige von ihnen waren erſt
vor zwei Jahren von einem Brandunglück betroffen

Leipzig II Dez Koſtſpieliger Straßenbau Die
durch Errichtung des neuen Zentralbahnhofes hier bedingte zu
künftige Brandenburgerſtraße die als eine Verlängerung des
Georgi Ringes in der Nähe des Kriſtallpalaſtes nach Norden
zu in einer Länge von 1250 m angelegt werden ſoll erfordert
einen Koſtenaufwand von 8,4 Millionen Mark Es iſt dabei
eine 134 m lange Ueberführungsbrücke über die neuen ſächſiſchen
Bahnanlagen vorgeſehen die allein 917,450 M koſtet Außerdem
verſchlingt der Arealerwerb 1,5 Mill Mark

Leipzig 12 Dez Vom elektriſchen Strom getötet
wurde bei Ausübung ſeines Berufes geſtern vormittag auf der
Verbindungsbahn zwiſchen Stölteritzer Weg und Zweinaundorfer
Straße in Anger Crottendorf der Telegraphenarbeiter Thomas
Güuther Der Bedauernswerte war beim Legen des Staatsbahn
Elektrizitätskabels der Leitung zu nahe gekommen als er an
einem Maſte der elektriſchen Leitung in die e geſtiegen war
Der Körper des Unglücklichen konnte von der Leitung erſt befreit
werden nachdem im Elektrizitätswerk in Le Connewitz der Strom
abgeſtellt war

Döbeln 11 Dez IGutsbrand Jn Knobelsdorf brannte
am Sonnabend abend das aus vier Gebäuden beſtehende Gehöft
des Gutbeſitzers Poſtelt gänzlich nieder Das Feuer brach in
der Scheune aus es wird Brandſtiftung vermutet Das Vieh
wurde außer verſchiedenem Geflügel gerettet Der Hofhund der
frei umherlief kam mit ſeinen drei Jungen in den Fiammen um
weil er dieſe nicht verlaſſen wollte

O Chenmitz II Dez Arg benachteiligt wurde ein
hieſiger Kolonialwarenhändler durch ein Verſehen ſeiner beiden
Rechtsanwälte die er beauftragt hatte wegen ſeiner Verurteilung
durch das Chemnitzer Landgericht Reviſion einzulegen Die
Anwälte ſchickten die mittels Schreibmaſchine hergeſtellte
Reviſionsſchrift ohne ihre Unterſchrift ab und als der Fehler
bemerkt wurde war die geſetzliche Friſt verſtrichen und das Urteil
bereits rechtskräftig geworden

Volkszählungsergebniſſe Wernigerode 13,032 mehr 1465
Aken 8297 mehr 849 Schkenditz 6861 mehr 505 Neuhaldensleben
10,546 mehr 395 Althaldensleben 4392 mehr 23 Haſſelfelde
2975 mehr 275 Neinſtedt 2153 Genthin 6224 mehr 670
Tangermünde 12,771 mehr 1235 Sömmerda 5161 mehr 241

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 11 Dezember

Aufgeboten Buchbalter Guſtav Keil u Emma Bleß Kraufen
ſtraße 2 und Schillerſtr 25 Eiſendreher Wilhelm Fehling und
Liſe Nette Fleiſcherſtr 38 und Blumenthalſtr 20

Eheſchließung Architelt Heinrich Reinheimer und Anna König
Teterchen und Schillerſtr 23
Geboren Müller Oswald Knauth Agnes Eichendorff

ſtraße 10 Kellner Alwin Buſch T Liesbeth Anna Georgſtr 1i
Sattler Max Richter Alfred Am Kirchtor 26 Maurer
Otto Rötting Frieda Seebenerſtr 65 Fleiſcher Otto
Möritz Kurt Ackerſtr H Eiſendreher Otto Freundlieb T
Lydia Gr Goſenſtr 39 Schloſſer Friedrich Zech T Eliſabeth
Seydlitzſtr Kanzleigehilfen Emil Remmicke T Elſe Viktor

Scheffelſtr 15 Arbeiter Kurt Raſemann Walter Große
Wallſtr 16

Geſtorben Strafanſtaltsauſſehers Simon Nieſtatek T Ella
7 J Am Kirchtor 200 Privatiere Friederike Saalfeld 65 J
Bernburgerſtr Tiſchlers Franz Milter S Otto 2 Wochen

Körnerſtr 34 Bahnarbeiters Bernhard Fuchs S Karl
2 Mon Körnerſtr Bergarbeiters Albert Landgraf T
Minng 6 J Trothaerſtr 73 Stadtbahnwagenführers Guſtav
Steinkrauß T Liesbeth 6 Mon Leſſingſtr 16 Fabrik
arbeiters Otto Lingesleben S Otto 1 Mon Dölauerſtr 32

Standesaut Halle 8 Stelnweg 11 Dezember
Aufgeboten Arbeiter Otto Hoffmann und Antonie Winkler

Gr Brunnenſtr 34 und Kl Märkerſtr
Eheſchließung Arbeiter Karl Keil und Minna Schiedewttz

Niemeyerſtr 144a
Geboren Bauarbeiker Karl Franke Charlotte Mühlberg 4

Bauarbeiter Joſeph Bargenda Paul Schmiedſtr 22
Geſchirrführer Hermann Friedrich Gertrud Ludwig
ſtraße 41 Eiſendreher Franz Kiſſig Franz Klinifh
Maſchinenſchloſſer Max Utzelmann T Marie Böllberger
weg 18 Arbeiter Guſtav Martin Frida Streiberſtr
Friſeur Ernſt Otto Gertrud Kl Klausſtr Geſchäſtsreiſenden Georg Dangſchat Elly Töpferplan Geſchäfts
reiſenden Friedrich Schneckenberger Walter Ludwigſtr 44
Eiſenhobler Wilhelm Ritter Emma Wolſſtr 22 Arbeiter
Wilhelm Lehmann Max Steg 10 Markthelfer Albert
Schlüter Fritz Kl Brauhausſtr Maler Otto Lämmer

Walter Thomaſiusſtr 16
Geſtorben Fabrikarbeiters Auguſt Meißner S Friedrich

Schloſſerſtr 10 Kaufmanns Johannes Stolle S Guſtav 8
Rob Franzſtr 1a Prlvatmann Franz Lenzner 75 J Stein

weg 32 Klempnermſtrs Richard Kegel Ehefr Marie 40
Gr Ulrichſtr Wwe Minna Jäulcke geb Bernhardt 60
Zwingerſtr 18 Bergarbeiter Friedrich Haake 64 J Berg

mannstroſt BVöltchers Max Kuckenburg T Eifriede 2 Mon
Am Bauhof Wwe Erneſtine Schomburg geb Kretſchmer

67 J Gr Sandberg 16
w Rvo z J

Millionen Stück Doerings Enlen Seife ſind bis Ende
1904 zum Verſand gelangt Keine andere Toiletteſeife
hat einen ſolchen Erfolg aufzuweiſen Dieſer Ver
brauch iſt der beſte Beweis ſür die Güte n die vorzüg
liche Wirkung des Fabrikats Man weiſe migderwer
tige Nachahmungen zurück u vexlange nur rer
Enleun Seife w z Preiſe v 40 J p Stück überall
iſt Jn eleg Weihnachtskartons ohne Preisaufſchlag



liberale Zeilung Deutſchlands

Zur Aufklärung
Das Berliner Tageblatt iſt heute mit ſeinen 105000 Abonnenten die verbreitete große

Das Perliner Tageblatt mit ſeiner Handels Zeitung iſt aber auch die
reichhaltigſte Zeitung G wertvolle Beiblätter erhält jeder Abonnent vollkommen koſtenlos und
zwar jeden Monkag Zeitgeiſt wiſſenſchaftliche fenilletoniſtiſche Zeitſchritt jeden Mittwoch Techniſche Rund
ſchan illuſtrierte polytechniſche Fachzeitſchriſt jeden Dounerstag
Chrouiß jeden Freitag

Deutſchlands 2 Mark monatlich oder 6 Mark vierkeljährlich
Am heutigen Tage iſt in das Han

delsregiſter gehA Nr 1788 Offene Handels Ge
ſellſchaft Halleſche Trottoir und
Straßen Reinianngs Auſtalt Ven
der K Norf Halle a S und als Geſellſchafter die Kanſlente zu Halle a/S
Philipp Bender Friedrich Vender
und Earl Norf Die Geſellſchaft hat
am 15 Oktober 1905 begonnen

bei B Nr 105 Graphiſche Geſellſchaft mit beſchräukter Haftung
Halle a S Die Geſellſchaſt iſt anſ
gelöſt Liquidator iſt der Bücherreviſor
O Moſt in Halle a S125 Gimritzer Porphyrwerkeund Formſandaruben BVeiderſee
Geſellſchaft mit beſchränkter Haſtung
Halle g S Der Geſellſchaftsvertrag
iſt am 2 Dezember 1995 ſeſtgeſtellt
Gegenſtand des Unlernehmens iſt
1 die Fortſührung des Haäandelsge
werblichen Unternehmens des Jn
genienurs Panl Varthel welches dieſer
bisher unter der Firma Gimritzer
Porphyrwerke Paul Varthel zu
Halle g S betrieben hat 2 Jndu
ſſrielle Unternehmen aller Artwerb und Veränßernng von Grund
ſtücken Geſchäſtsſührer ſind der Jo
genieur Paul Barthel in Halle o/S
und der Kaufmann Oscar Hgenfel in
Halenſce Dir Geſchäſtsſührer ver
treten die Geſellichaſt gemeinſchaftlich
Das Stammkoapital beträgt 60,000
Oeſſentkiche Bekanntmächungenive rden
im Reichsanzeiger veröffentlicht Der
Geſellſchaſter Panl Barthel bat ſol
gende Sacheinlagen auf das Stamm
kapilol gemacht ſeine Steinbrüche undScholleranlagen in der Gemarküng
Gimritz die dort beſindlichen Maſchinen
und Geräte Anſchlüſſe an der Klein
bahn WallivigeWettin Feldbabngleiſe
ſeine Rechte aus den Berträgen mitden Witwen Marie B cker geborene
Reinecke und Vertha Abe geb Beil
aus Gimritz ſowie mit der Kleinbahn
gefellſchaſt Wallwitz Wettin und derFirma Archur Koppel in Berlin
ſerner ſeiner Komptoir Einrichtung in
Halle a S Der Geſamtwert dieſer
Einlagen iſt nun f 50 000 A ver an ſchlagt

Halle a den 7 Dezember 1905Köttigli irhes Amtégericht Ahel 19

J das Handelsregiſter Abtrilunn ANr 434 iſt bei der Firma G Da nd
Nachf Jnh Chrt Sirbenhiner zu
Halle 5/S einngrtragen

Inhaber irtzt Droagiſt Friedrich
Patzſchke in Hälle a/S Der Ueber
gang der im Vetriebe des Geſchäftsdurch den Kaufmann Kurt Stebenhüner

oder ſeiner Erben benründeten Ver
pflichtungen iſt ausgrichloſſen

Die Firma lautet jetzt G Oßwald
Nachſ Friedrich PatzſchkeHalle a/S den 5 Dezbr 1905
Königliches Antsgericht Abtl 19

Jn dem Konkursverfahren desfrüheren Ziegeleibeſitz h Kamp
zu Wörnmli z ſoll die Schluhverteilung
ſtattfinden
Die Forderungen der nicht bevor

rechtigten Glänbiger betragen
1406065 56 Fanal

4555 verfügbaren Gelder betragen
3665,48 Marf wovon noch dieGerichts und Verwaltungskoſten zu
zahlen ſind

Halle alS den 10 Dez 1905
Btto LindemannKonkursverwalter

VerdingungDie Erbannng eines Dienſtwohn
gebäudes ſir 2 mittlere Beamte auf
Bahnhof Ammendorf ſoll einſchließlaller Materialien mit Ansname
von Zement öſfentlich unter Zu
grundelegung der in den Regierungs
amtsblättern bekannt gegebenen Ve
dinnungen vergeben werden Zeich
nungen und Verdingungs Anſchläge
ſind ſoweit Vorrot vorhanden von der
unterzeichneten Betriebs Jnſpektion
gegen porto und beſtellgeldfreie Bar
einſendung von 2 60 zu beziehen
Angebote auf Ausführung der Arbeiten
ſind in verſchloſſenem mit entſprechen
der Aufſchrift verſe be uen Brieſumſchlag
bis Mittwoch den 27 d Mts vor
mittags 11 Nhran die unterzeichnete
Betriebsinſpektion poſtfrei einzuſenden

ie Oeffnung der Angebote erfolgt umen die Zeit in Gegenwart etwa er

ſchiedener Anbieter Von den zur
Verwendung beſtimmten Ziegelſteinen
und Falzziegeln ſind je 2 Probeſteine
dem Angebot beizufügen

Halle o /S den 10 Dezember
Königl Eifenbahnbetricbsinſpektion

Kleines 6 Grundſtlick
mit Reſtanration inmitten der Stadtin der Nähe des Sladttheaters Jetenen
un er ſehr günſügen Bedin

verkaufen e e

Zwangsverſteigerung
im Grundbuche Band 1 Blatt 30 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes anf den Namen des Manrers Albert Heichitein und deſſen Ehe
fran Amalie geborene Martin eingetragene Grundſtück Hänslerſtelle vomKoſſatengut Nr 6 Kibl 1 Parz 112 33 von 1 ar 6 qm äbrlicher Nutzungs
wert 45 Mark

am 13 Februar 1906 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17
Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 1 Dezember 1905 in das Grundbuch
eingetragen

Halle g/S den 6 Dez zember 1905
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Verlin

täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
Uhr und Sonnlags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moriüburag iſt bis auf weiteresnuentgelllich geöſſnet Mittwochs von 111 Uhr u Sonntans von 11 2 Uhr
Außerbalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſenm in der Moritzburg

und der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintrittsneld von 20 Pſg ſür die Perſon erhoben Schul
klaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zählen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im
Lazarettgebäude auf der Moritzburg zu löſen

Halle g den 30 Auguſt 1905
v HollyDer Magiſtrat

Vekanntmachnung
Auf der Bauſtelle ſür die nene Oberrealſchule an der Adolfſtraße

können bis auf weiteres an der dort bezeichneten Stelle Boden und Schutt
mäaſſen abgeladen werden Die Anlieſernng von Aſche und Müll iſt aus
geſchloſſen

Für die zweiſpännige Fuhre ſind 50 ſür die einſpännige 30 Pfennig Ab
ladenebühr zu entrichten Die bezüglichen Marken ſind vorher in der Stadt
bauptkaſſe zu löſen

Halle g den 11 Oktober 1905
Der Stadtbaurat Rehorſt

Jnged Verpachtung
Die Jagd der Dorſmark Reuden Haltepunkt im Revier der Kemberg

Bernwitzer Bahn ca 1700 Morgen groß mit Rehſtand ſoll am Mittwoch
den 27 Dezbr 1905 ugachm 2 Uhr im Krausemannſchen Gaſthofe
hierſelbſt öffentlich meiſtbielend guf den Zeitraum vom Februar 1906 bis
zum 31 Januar 1912 verpachtet werden Pachtluſtige werden hiermit ein
geladen Die Pacht bedingungen liegen in der Wohnung des Unlerzeichnelen
aus Eine Bietungskantion von 100 Mark iſt zu deponieren

Renden den 9 Dezember 1905 Der Gemeindevorſteher

M G ä W geh e
Wir beabſichtigen das von der Stadt Eisleben zum Zwecke der Straßen

verbreiterung augekanſte altrenommierle Hotel zum goldenen Ring
hierſelbſt zu verkaufen

Kanſangebote werden bis zum 15 Jannar 1906 erbeten Die Verkanſs
bedingun gen nebſt Lageplan können anf unſerem Stadtſekre lariate RathausZinmner 24 eingeſehen beziv gegen Einſendung von 50 er gig daſelbſt
erſordert werden

Eisleben den 21 November 1905
Der Magiſtrat

Welcker

ehemaligen

Hochherrſchaftl Wohnung II Etage
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht per
1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im Kontor

Tüchtiger jüngerer

Lagerbuchhalter
der mit amerikanischer Buchtührung vertraut istzum möglichst sofortigen Antritt gesucht Aus
führliche schriftliche Offerten mit Photographie
erbeten an
Kakao Cowpagnio Theodor Reichardtt

Wandsbek Hamburg

za a c cWarrciötuſferin
welche ſchon in Schofoladen und Konfitüren Geſchäſten tätig war

ges t bei hohem Salär in dauernde Stellung
u ch

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Klein Kugel pelegene

Der Weltſpiegel illuſtrierke Halbwochen
Illk farbig äilluſtrierkes ſatiriſch politiſches Witzblalt jeden Sonnabend Haus

Hot Garken illuſtrierke Wochenſchrift für Garten und Hanswirtſchaſt jeden Sonntag
illuſtrierte Halhwochen Chroniß

Der Welkſpiegel

Abonnemenkspreis für alle 7 Blätter zuſammen bei allen Poſtauſtalten

4 Hiermit ohne Straßenfront 2 Verkaufsſtände 3 große und 5 kleine Schan
ſchränke 2 50 em tieſe Schaukäſten Reklametafeln große und kleine
alles paſſend für Geſchäſte jeder Art ſofort oder ſpäter an der Saale
Zeitungs I

I Etage 5 Zimmer eund Zubehör ferner

Induſſiele Obfehe

mit nachweislichen Erſolgen
welche ſich für Aktien Geſell
ſchaſten oder G m b H eignen
von Perfönlichkeit durch deren
Vermittlung 15 Betriebe bereits
umgewandelt ſind geſ Prima
RNefexenzen gegeben und erbeten

R Offerten vertrauensvoll unter
S D L 718 bei Rud Mosse
S Dresden niederzulegen

30,000 I Stelle 1/406 geſ Miete
2675 4 Off erb u F 2898 an die Exp

tStiller oder tätiger Teilhaber

oder Teilhaberin
mit 20 40 Mille wird ſür Geſchäſt
mit guter Branuche geſucht Off unter
D 2892 an die Exped

2 Teilhaber geſucht
3 Anlage einer induſtriellen

Fabrik Einlagekapital 16,000
erforderlich 259/0 Verdienſt Off
unter B b 3620 an RudolfMosse Halle S

ca 100 qmKönigſtr 12
und 1 Parterre Raum

Magdeburgerſtr 34
ſchöne WVohnnng 1 April zu verm
Mit Garten 550 Mark

3 Zimmer und Küche J Etage
JTägerſtraße 1 zum Preiſe von
300 Mark ſofort zu vermieten
Anfrage daſelbſt J Etage

Königſtr 14 F4herrſch Wohunng Zimmer nach
vorn 2 Kammern Küche Speiſek
Jnnenkloſelt u reichl Zubehör ver
1 April 06 oder früher zu vermieten
ſür 550 Mk Zu erfr im Laden

Zum 1 Juli 1906
event 1 April 1906 ſucht kinderloſes
Ehepaar Wohnunug von 8 Zimmern
ſehr reichliches Zubehör Veranda oder
Balkon erwünſcht in ſehr ruh vorn
Hauſe im Nordv MühlwegGeg bev
Off unter Ww 926 an die Exped

II get Eta 440 3 St K KSpk Zub ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Meckelſtraße 6

Freundliche Wohnunnug
2 Sluben Kammer u Küche p lverm Näh Martbhbaſtr 223 i Kteſtaur

aſ auch heller ſep liegender Keller
zu Lagerung oder Werkſtelle geeignet
ſoſort zu vermieten

5 Geſucht wird zur Vertretungſür Mongt Jannar ev ſchon früher
ein in Abſchluß erfahrener

3 älterer Buchhalter
Gehalisanſprüche und Reſerenzen2 B a 3HMosse Halle S

AkkordZiegelmeiſter
ſür 119/2 Millionen nach Haunoper ge
ſucht Derſelbe hat 23000 Mark 55
u einzuzahlen Offerten unter
67460 II an die Expedition
Verband Deutſcher Handlungsgehülfen

zu Leipzig
Stellenvermittlung köſtenfrei f Prinzp
u Mitgl Bewerber n off Stell ſtets in
gr Ausw Stellenliſte e 2 mal
10 Nru 1 Abonnement zu jeder ZeitGeſchäftéöſtelle Halle Leipz Str 81

Bis jetzt 50,000 Stellen beſetzt

Mehreregeübie Solähküireihber
geſucht Schriftl Meld an Rechts
antvälte Conrnikow Jord an

an Muleir e Saue Cerdu l Mäitttmner Erfurk Langebrücke 9

An ge zu vermieten
Näheres Große Brauhausſtraße 17 im Druckerei Kontor

Große Vranhansſtraße 16 Rieſenhans
Balkon Bad

2 ſchöne Manſardentvohnnngen per 1 Jannar zu
h Näheres Groſe Braubansſtraſe 17 im Druckerei Kontor

19 an Rudolf

Mädchenkammer Jnnenklofett

Für ein Enarosgeſchäft Wehi
engros wird ein

Volom t r
bei freier Station geſucht Off unter

III

Halberſtadt
Holz Geſchäft

e Ein gOſtern
mit guter Schulbildung Offerten u

o 3611 an Kudolf MouseHalle S
Für das Kontor eines hieſigen

Fabrikgeſchäftes wird ein junger Mann
mit guter Schulbildung als

I ceharkinmg
ſür nächſte Oſtern gegen monatl Ver
gütung geſucht Oſſerten mit ſelbſt

eſchriebenem Lebenslauf unter B e
558 an Rudolf Mosse Halle

Parmmen
guch auswärt die wirklich gut
kochen reſp backen insbeſ ſolche
mit heimiſchen oder eigenen Re
zepten finden in ihrer Wohnung
ſtändigen
häuslichen Erwerb
Die Erzengn können tägl oder

weniger oft abgelief werden Adr
an Direktor Adolf Hinrichſeny
l Vorſitzenden des VereinsFrauen Kunſt und Fleiß Serüing

S W Leipzigerſtraße 91 erbeten

Gebildete Dame
für die Sprechſtunde eines Spezial
arztes wird zunächſt vertretungsweiſe
ſür ſofort geſucht Offerten mit An
gabe des Alters und ſonſtiger perſön
licher Verhältniſſe unter B e 3623
an Rudolf Mosse Halle a S

Her 1 Jan ſuche gut empfohlenes
kräſtiges

Stubenmädchen
welches im Reinigen der Zimmer im
Servieren Nähen und Plätten gelibt
iſt Offerten unter U h anRudolf Moſſe Halle g

Reell Waiſe alleinſt Baruvrm
200 000 möchte ſ ſof mit ehrenh w g
ganz vermögensl Herrn vorh Aufr

06 Bewerbungen u Sehnſucht Verlin
Poſtamt Lichtenbergerſtraße

Fettleibigkeit
beſeitigtgargnt unſchädlich vhne Bernſsſlörg

a Zeugniſſe ThielesEntfettungstee
Paket 1,50 nur zu haben in der
Löwen Apotheke g Markt Beſt
Teile 60 Mille ſol 30 Cichor 10 Frangul

KRlettenwurzel Haaröl
von Carl Jabn Hoffriſenr in Gotha
ſfeinſtes beſies Toilettenhaaröl zur Er
per Kräftigung und Verſchönerung

es Haarwuchſes und zur eſgitigun
der Schinnen Hier in Halle ſchon ſeit

50 Jahren eingeſſihrt und von der Kind
ſchaft rühmlichſt empfohlen Allein zu
haben in Flaſchen a 75 und 50 Pf bei
Albin Hentze Schmeerſtr 24

Die Volksküchen
beſinden ſich Brunoswarte 31tI Ratbansſtr 16

1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbeMarken zu gänzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kanſmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kau

Lehrling mit auter Schulbildung ſür mann Ludwig Barth Leipzigerſtr
eine Papierhandlg zu Oſtern geſucht

Pritſchow Bernburgerſtraße 28
Nähe des Leipziger TurmesDie Wer alluig der Volkoklichen
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